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Zusammenfassung 

Das eCH-Hilfsmittel Ergebnisübersicht „Vernetzte Verwaltung Schweiz“ fasst die Ergeb-
nisdokumente der eCH-Fachgruppe Geschäftsprozesse in einer textlichen sowie grafischen 
Übersicht zusammen. Durch die Gliederung in Referenzmodelle, Dokumentationsvorgaben, 
Umsetzungshilfen und Referenzverzeichnisse sowie die Gruppierung nach fachlichen Krite-
rien lassen sich die über zwanzig Ergebnisdokumente einfacher einordnen. Die Ergebnis-
übersicht ist eine Orientierungshilfe und gibt Auskunft, welche Ergebnisse für welche Pro-
blemstellungen als Lektüre empfohlen sind. 
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Hinweis 
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit und Verständlichkeit wird im vorliegenden Dokument 
bei der Bezeichnung von Personen ausschliesslich die maskuline Form verwendet. Diese 
Formulierung schliesst Frauen in ihren jeweiligen Funktionen oder Rollen ausdrücklich mit 
ein. 
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1 Einleitung 

1.1 Status 
Aufgehoben: Das Dokument wurde von eCH zurückgezogen. Er darf nicht mehr genutzt 
werden. 

1.2 Anwendungsgebiet 
Das Hilfsmittel richtet sich als Orientierungshilfe an alle Anwender von eCH-Ergebnissen zur 
Verwaltungsmodernisierung und zum Geschäftsprozessmanagement in der öffentlichen 
Verwaltung (z.B. Projektleiter, Prozessmanager, Dienstleister, Unternehmensarchitekten). 
Das Anwendungsgebiet ist weitgehend identisch mit dem Themengebiet der Fachgruppe 
Geschäftsprozesse. 

2 Ergebnisse 

2.1 Ergebnislandkarte 

 

Abbildung 1: eCH-BPM Ergebnislandkarte (grössere und animierte Version in Beilage 1) 
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2.2 Gliederung der Ergebnislandkarte 

2.2.1 Vertikale Gliederung 

 

In der vertikalen Gliederung der Ergebnislandkarte sind die eCH-Dokumente zur Verwal-
tungsmodernisierung und zum Geschäftsprozessmanagement wie folgt gruppiert: „Konzep-
te/Referenzmodelle“, „Dokumentationsvorgaben“, „Umsetzungshilfen“ und „Referenzver-
zeichnisse“. Diese inhaltliche Gruppierung der eCH-Dokumente ist nicht mit der normativen 
Einteilung von eCH-Dokumenten nach Dokumententypen zu verwechseln („Standard“, 
„Hilfsmittel“, „Best Practice“, „Musterlösung“). 

2.2.2 Horizontale Gliederung 

 
 

Die horizontale Einteilung der Ergebnislandkarte richtet sich nach den Strukturelementen der 
Verwaltungstätigkeit gemäss [eCH-0138] und [eCH-0126]. In diesen wird einerseits zwischen 
„Produktion“ und „Vertrieb“ unterschieden und andererseits werden die zentralen Begriffe 
„Aufgabe“, „Leistung“, „Prozess“ etc. definiert und ihre Abhängigkeiten erläutert. Das Pro-
zessmanagement ist sowohl in der „Produktion“ (vernetzte Gestaltung der Leistungserstel-
lung) als auch im „Vertrieb“ (vernetzte Gestaltung des Leistungszugangs) von Bedeutung. 
Daher bildet das Prozessmanagement eine eigene Gruppe. 

Abbildung 2 zeigt mittels Grafiken aus dem Rahmenkonzept [eCH-0138] die Beziehungen 
der einzelnen Begriffe zueinander und deren Bezug zu den Basiskonzepten der „Vernetzten 
Verwaltung Schweiz“. 
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Abbildung 2: «Vernetze Verwaltung Schweiz» - Beschreibungselemente 
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2.3 Ergebnisübersicht 
Die nachfolgenden Tabellen sind wie folgt gegliedert: 

 eCH-Dokument (Spalte 1) 
 Inhaltsübersicht (Spalte 2) 
 Bild mit Wiedererkennungswert (Spalte 3) 

Die Auflistung der Dokumente folgt der Darstellung in der Abbildung 1 resp. der Beilage 1 
(Seite 2), d.h. von unten links nach oben rechts.   

2.3.1 Konzepte / Referenzmodelle 

eCH-0126 

Rahmenkonzept 
„Vernetzte Verwal-
tung Schweiz“ 

(eCH-Hilfsmittel) 

Link 

 Organisatorischer Rahmen (Or-
ganisationskonzept) 

 Anleitung zur Modernisierung von 
Verwaltungen 

 Leitbild 

 Föderales Kooperationsmodell 

 

eCH-0176  

Referenzmodelle für 
eine „Vernetzte Ver-
waltung Schweiz“ 

(eCH-Best Practice) 

Link 

 Referenzmodelle für Konzept 
eCH-0126 

 Fachlicher Rahmen für die Pro-
zessgestaltung in E-Government-
Vorhaben 

 konkret anwendbare Gestal-
tungsoptionen 

 Hinweise zur Umsetzung in der 
Praxis 

 5 Modelle mit Verweise auf eCH 
BPM Dokumente 
– Das föderale Kooperationsmo-

dell 

– Das Konzept der Leistungsarchi-
tektur(en) 

– Das Konzept der Prozessmo-
dularisierung 

– Das Konzept der Prozessopera-
tionalisierung 

– Vertrieb öffentlicher Leistungen 

eCH-0177  

Informationsmodell 
zur Geschäftsab-
wicklung in einer 
Vernetzten Verwal-
tung Schweiz 

(eCH-Standard) 

Link 

 enthält Grundbegriffe und be-
schreibt die Informationsobjekte 
zur Geschäftsabwicklung in einer 
föderal vernetzten Verwaltung 

 Informationsmodell 

 erarbeitet von der eCH-
Fachgruppe Architektur (SEAC) 
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2.3.2 Beschreibungsvorgaben 

eCH-0138 

Rahmenkonzept zur 
Beschreibung und Do-
kumentation von Auf-
gaben, Leistungen, 
Prozessen und Zu-
gangsstrukturen der öf-
fentlichen Verwaltung 
der Schweiz 

(eCH-Standard) 

Link 

 Rahmenkonzept zur einheitli-
chen Beschreibung und struktu-
rierten Dokumentation von Auf-
gaben, Leistungen, Prozessen 
und Zugangsstrukturen der öf-
fentlichen Verwaltung der 
Schweiz 

eCH-0139 

Vorgaben zur Beschrei-
bung von Aufgaben und 
Aufgabengliederungen 

(eCH-Standard) 

Link 

 Vorgaben zur einheitlichen Be-
schreibung von Aufgaben und 
Aufgabengliederungen der öf-
fentlichen Verwaltung 

 Dokumentationsvorgaben 

 Gliederung von Aufgabenstruk-
turen 

eCH-0073  

Vorgaben zur Beschrei-
bung von Leistungen 

(eCH-Standard) 

Link 

 Vorgaben zur einheitlichen Be-
schreibung von Leistungen der 
öffentlichen Verwaltung  

 Grundbegriffe (z.B. öffentliche 
Leistung, …) 

 Liste der Beschreibungsmerk-
male 

eCH-0140 

Vorgaben zur Beschrei-
bung und Darstellung 
von Prozessen 

(eCH-Standard) 

Link 

 Vorgaben zur einheitlichen Be-
schreibung sowie grafischen 
Darstellung (Notation) von Pro-
zessen der öffentlichen Verwal-
tung der Schweiz 

 Beschreibungsmerkmale 

 Grafische Notation: BPMN als 
Vorgabe 

 

eCH-0158 

BPMN-Modellierungs-
konventionen für die öf-
fentliche Verwaltung 

(eCH-Standard) 

Link 

 Schweizweite Modellierungs-
konventionen 

 Numerierungskonventionen 

 Beschreibungskonventionen 

 Darstellungskonventionen 

 Modellierungskonventionen der 
BPMN-Elemente 
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eCH-0141 

Vorgaben zur Beschrei-
bung und Gliederung 
des Leistungsangebots 

(eCH-Standard) 

Link 

 Vorgaben zur einheitlichen Be-
schreibung sowie thematischen 
Gliederung des Leistungsange-
bots der öffentlichen Verwaltung 
der Schweiz aus der Perspekti-
ve der Leistungsbezüger 

 Beschreibungsmerkmale 

 Gliederung 

eCH-0088 

Vorgaben zur Beschrei-
bung von Behörden-
gängen in der Schweiz 

(eCH-Standard) 

Link 

 Vorgaben zur einheitlichen Be-
schreibung von Behördengän-
gen, d.h. der Bezugswege von 
öffentlichen Leistungen aus der 
Perspektive der Leistungsbezü-
ger 

 

eCH-0186 

Beschreibung von Be-
hörden der öffentlichen 
Verwaltung der Schweiz 

(eCH-Standard) 

Link 

 Vorgaben zur einheitlichen Be-
schreibung von Behörden 

 Beschreibungsmerkmale 

 

2.3.3 Umsetzungshilfen 

eCH-0074 

Geschäftsprozesse gra-
fisch darstellen (BPMN) 

(eCH-Hilfsmittel) 

Link 

 praxisnahe Einführung zum gra-
fischen Modellierungsstandard 
BPMN 

  

eCH-0143 

Organisationshandbuch 
Prozessmanagement - 
optimiert für Gemein-
den 

(eCH-Hilfsmittel) 

Link 

 Muster-Organisationshand-buch 
Prozessmanagement für Ge-
meinden  

 Grundlagen Prozessmanage-
ment 

 Aufbauorganisation (Rollen) 

 Ablauforganisation (nur ganz 
kurz, wie z.B. Prozesse freige-
geben werden) 
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eCH-0142 

Handbuch zur Optimie-
rung des Zugangs zu 
öffentlichen Leistungen 
auf Behördenportalen 

(eCH-Hilfsmittel) 

Link 

 Modell für den Zugang zu In-
formationen und Leistungen der 
öffentlichen Verwaltung 

 ökonomische Aspekte der In-
formations-Transaktionen 

 

eCH-0202 
Geschäftsdokumentati-
on „Vernetzte Verwal-
tung Schweiz“ 

(eCH-Hilfsmittel) 

Link 

 Anleitung zum Aufbau einer 
Geschäftsdokumentation 

 beispielhafte Umsetzung der  
eCH-Konzepte und -Vorgaben   
in einer systematischen Doku-
mentation öffentlicher Leistungen 
und Geschäftsprozesse (Beila-
ge 1) 
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2.3.4 Referenzverzeichnisse 

 

eCH-0145 

Aufgabenlandkarte der 
öffentlichen Verwaltung 
der Schweiz 

(eCH-Best Practice) 

Link 

 Aufgabenorientierte Ordnungs-
struktur für die sachliche Gliede-
rung von Leistungen und Pro-
zessen 

 Basiert auf der funktionalen 
Gliederung des HRM2-Modells 

 Beilage 1: Aufgabenlandkarte 
für Kantone und Gemeinden 

 Beilage 2: Zuordnung der Lei-
stungen gemäss Leistungsin-
ventar eCH-0070 

eCH-0070 

Inventar der Leistungen 
der öffentlichen Verwal-
tung der Schweiz 

(eCH-Standard) 

Link 

 Leistungsinventar eGov CH 

 Gemäss Dokumentationsvorga-
be eCH-0073 

 Beilage 1: Leistungsinventar 

eCH-0204 

eCH-BPM – Die Pro-
zessplattform für E-
Government Schweiz 

(eCH-Hilfsmittel) 

Link 

 Hilfsmittel zum Prozessma-
nagement in der der öffentlichen 
Verwaltung der Schweiz 

 Austauschplattform für Prozes-
se 

 BPM-Wissensdrehscheibe 

 

eCH-0049 

Themenkataloge zur 
Gliederung des Leis-
tungsangebots der öf-
fentlichen Verwaltung 
der Schweiz 

(eCH-Standard) 

Link 

 Thematische Gliederung des 
Leistungsangebots insbesonde-
re auf Behördenportalen 

 Beilage 1: Themenkatalog für 
Privatpersonen 

 Beilage 2: Themenkatalog für 
Unternehmen 

 Umsetzungsbeispiele 
(www.ch.ch)  
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3 Anwendungsfälle 

Um für Einsteiger insbesondere beim Aufbau des Geschäftsprozessmanagement eine 
schnelle Hilfestellung zu bieten, enthält folgende Illustration für häufige Problemstellungen 
den Verweis auf die empfohlenen eCH-Ergebnisse: 
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4 Haftungsausschluss/Hinweise auf Rechte Dritter 

eCH-Standards, welche der Verein eCH dem Benutzer zur unentgeltlichen Nutzung zur Ver-
fügung stellen oder welche eCH referenzieren, haben nur den Status von Empfehlungen. 
Der Verein eCH haftet in keinem Fall für Entscheidungen oder Massnahmen, welche der Be-
nutzer auf Grund dieser Dokumente trifft und / oder ergreift. Der Benutzer ist verpflichtet, die 
Dokumente vor deren Nutzung selbst zu überprüfen und sich gegebenenfalls beraten zu las-
sen. eCH-Standards können und sollen die technische, organisatorische oder juristische Be-
ratung im konkreten Einzelfall nicht ersetzen. 

In eCH-Standards referenzierte Dokumente, Verfahren, Methoden, Produkte und Standards 
sind unter Umständen markenrechtlich, urheberrechtlich oder patentrechtlich geschützt. Es 
liegt in der ausschliesslichen Verantwortlichkeit des Benutzers, sich die allenfalls erforderli-
chen Rechte bei den jeweils berechtigten Personen und/oder Organisationen zu beschaffen.  

Obwohl der Verein eCH all seine Sorgfalt darauf verwendet, die eCH-Standards sorgfältig 
auszuarbeiten, kann keine Zusicherung oder Garantie auf Aktualität, Vollständigkeit, Richtig-
keit bzw. Fehlerfreiheit der zur Verfügung gestellten Informationen und Dokumente gegeben 
werden. Der Inhalt von eCH-Standards kann jederzeit und ohne Ankündigung geändert wer-
den. 

Jede Haftung für Schäden, welche dem Benutzer aus dem Gebrauch der eCH-Standards 
entstehen ist, soweit gesetzlich zulässig, wegbedungen.  

5 Urheberrechte 

Wer eCH-Standards erarbeitet, behält das geistige Eigentum an diesen. Allerdings verpflich-
tet sich der Erarbeitende, sein betreffendes geistiges Eigentum oder seine Rechte an geisti-
gem Eigentum anderer, sofern möglich, den jeweiligen Fachgruppen und dem Verein eCH 
kostenlos zur uneingeschränkten Nutzung und Weiterentwicklung im Rahmen des Vereins-
zweckes zur Verfügung zu stellen. 

Die von den Fachgruppen erarbeiteten Standards können unter Nennung der jeweiligen Ur-
heber von eCH unentgeltlich und uneingeschränkt genutzt, weiterverbreitet und weiterent-
wickelt werden.  

eCH-Standards sind vollständig dokumentiert und frei von lizenz- und/oder patentrechtlichen 
Einschränkungen. Die dazugehörige Dokumentation kann unentgeltlich bezogen werden. 

Diese Bestimmungen gelten ausschliesslich für die von eCH erarbeiteten Standards, nicht 
jedoch für Standards oder Produkte Dritter, auf welche in den eCH-Standards Bezug ge-
nommen wird. Die Standards enthalten die entsprechenden Hinweise auf die Rechte Dritter. 

6 Pflege 

Die Pflege von [eCH-0203] erfolgt gemäss den Vorgaben des Standards [eCH-0003].  
Die eCH-Fachgruppe Geschäftsprozesse ist für die Pflege von [eCH-0203] verantwortlich. 
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